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Robert Schumanns poetische Welt 
Der Komponist Robert Schumann war 
zeitlebens auch Dichter und Literat.  
Seine Kompositionen weisen eine hohe 
literarische, seine Texte eine starke 
musikalische Qualität auf. Dieses 

Zusammenspiel von Poesie und Musik 
in seinen Werken macht nun ein inter-
disziplinäres Projekt von drei deutschen  
Wissenschaftsakademien sichtbar. 
Tauchen Sie ab Seite 12 ein in Robert 
Schumanns Werkstatt.

Die Natur galt nicht nur den Künstlerinnen und Künstlern der Romantik als Quelle der Inspiration.
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Unser Titelbild
zeigt ein unvollendetes Wohnhaus auf 
Fuerteventura, fotografiert von der 
Künstlerin Meike Männel. Sie beschäf-
tigt sich in ihren Arbeiten mit ihrer  
unmittelbaren Umgebung, der Sehn-
sucht nach Ferne und dem Besonderen 
im Alltäglichen. Mit grellem Blitzlicht 
fotografiert sie in der Morgen- und 
Abenddämmerung sowie bei Nacht, 
wodurch ihre Bildmotive eine einzigarti-
ge Farbigkeit und Leuchtkraft erhalten. 
So schlägt sie mit künstlerischen Mit-
teln der Gegenwart eine Brücke zu  
einigen zentralen Motiven der Roman-
tik, einer Epoche, die Robert Schumann 
(1810–1856) maßgeblich prägte.S. 50 | 75 Jahre Grundgesetz.Fo
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